
 

 - 1 - 

Der Bürgermeister       Emmerich am Rhein, 19.10.2023 
Fachbereich 5  
Stadtentwicklung 
 
 
 

Spielplatzbegehung im Jahr 2023 
 
Am 28.09.2023 fand eine Begehung aller Emmericher Spielplätze statt. 
 
Herr Voigt berichtete, dass alle Spielplätze im Stadtgebiet wöchentlich 
kontrolliert werden (Sichtkontrolle). Des Weiteren findet alle drei Monate eine 
Funktionsprüfung aller Spielgeräte statt und einmal im Jahr eine große 
Kontrollprüfung durch die DEKRA. Die turnusmäßige Überprüfung der 
Spielplätze durch die DEKRA hat im Sommer 2023 stattgefunden. Auch in 
diesem Jahr bescheinigte die DEKRA den Spielplätzen der Stadt Emmerich am 
Rhein einen sehr guten allgemeinen Zustand.  
Jedoch müssen an einigen Plätzen Geräte abgebaut oder überarbeitet werden, 
da diese stark abgängig sind und dadurch ein Gefahrenpotenzial aufweisen. 
 
Die Schulhöfe wurden an diesem Termin nicht begangen. Hier werden 
Haushaltsmittel in Absprache mit dem Fachbereich 4 und den Schulleiter:innen 
in den Haushalt eingestellt.  
 
Teilnehmer:innen: 
 

  Verwaltung: 

 Herr Voigt (KBE) 

 Frau Schwiete (FB4-Jugendarbeit/Jugendschutz) 

 Frau Erdmann (FB4-Jugendarbeit/Jugendschutz) 

 Frau Krapohl (FB 5 - Stadtentwicklung) (S6) bis (E8)  

 Frau Pommerin (FB5 - Stadtentwicklung) zugleich Schriftführerin 
 

 
 

 Parteien, Ortsvorsteher und Heimat-/Verschönerungsvereine: 

 Herr Böcker (Ortsvorsteher Dornick) (P1) bis (V2) 

 Herr Meyer (Ortsvorsteher Praest) (P1) 

 Herr Ising (P1) 

 Herr Manthey (P1) bis (V2)  

 Herr Schoppmann (D1) 

 Herr Rudolph (Ortsvorsteher Vrasselt) (D1) bis (V2) 

 Frau Geerling (S5) bis (S12) 

 Frau Pawlak (S8) 

 Herr Bolwerk (Ortsvorsteher Hüthum) (H1) bis (H4) 

 Herr Pollmann (H1) bis (H4) 

 Herr Jansen (Ortsvorsteher Elten) (E1) bis (E8) 

  
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0.  Allgemein für alle Spielplätze 
 

 Die Verwaltung hat vom Jugendhilfeausschuss einen Auftrag erhalten, 
welcher im Rahmen der Spielplatzbegehung berücksichtigt und besprochen 
wurde. Es sollen an den Emmericher Spielplätzen sogenannte 
Kommunikationstafeln aufgestellt werden. Eine solche Schautafel ist ein 
Hilfsmittel, das in der unterstützten Kommunikation genutzt wird, damit 
sich darin beeinträchtigte Menschen, besonders Kinder, besser 
verständigen können. Kommunikationstafeln bestehen aus einer Unterlage 
und den darauf befestigten Symbolen (siehe Abbildung 1). 
 

 
Abbildung 1: Beispiel einer Kommunikationstafel (Quelle: https://zusammenland.de/case-study/idee-kommunikationstafeln) 

 

 

 Die Spielplatzkommission hält die Aufstellung solcher 
Kommunikationstafeln für sinnvollund empfiehlt, diese in einem ersten 
Schritt an den folgenden Spielplätzen aufzustellen. 
 
Grundschule in Praest, Spielplatz in Vrasselt-Dreikönige (V2), zum 
Beerenboom (S5), Berliner Straße/Leipziger Straße (S3),                 
Eickelberger Weg (S8), Rheinpark (S10), Leege Weide (H2),                  
Kettelerstr. (H4), Am Dudel (E8)  
 
Die Aufstellung soll begleitet und evaluiert werden. Danach sollen diese 
Tafeln ggf. auch auf weiteren Spielplätzen aufgestellt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://zusammenland.de/case-study/idee-kommunikationstafeln
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2. Spielplatz Praest – Raiffeisenstr. – (P1) 
 

 Das Drehkarussell wurde von der KBE dieses Jahr erneuert. 

 Die Fläche des Spielplatzes gehört der Kirche und wird nach dem Umbau 
das Außengelände des Kindergartens darstellen. Es wird im Rahmen des 
Dorfentwicklungskonzepts nach einer alternativen Fläche für die Errichtung 
von Spielgeräten gesucht. Als neue Mitte wurden am Amtsplatz und vor der 
Kirche Spielplatzflächen eingeplant.  

 Die KBE stimmt sich mit der Kirche ab, wer für die Grünpflegearbeiten auf 
dem Spielplatz zuständig ist. 
 

3. Spielplatz Dornick – Dorfplatz – (D1) 
 
 Die Dornenhecke wurde Anfang des Jahres entfernt und durch eine 

Buchenhecke ersetzt. Durchgeführt haben die Arbeiten die KBE und der 
Verschönerungsverein Dornick.  

 Die DEKRA hat auf dem Bolzplatz angemerkt, dass um den Schießstand 
ein Zaun zu errichten ist. Derzeit besteht Verletzungsgefahr für spielende 
Kinder. Der Zaun soll 2023/2024 errichtet werden.  
 

4. Bolzplatz Vrasselt – Hagenackerweg – (V1) 
 

 Die vorhandenen Tore wurden 2022 von der DEKRA bemängelt, weil sie 
nicht im Boden verankert waren. Daher wurden die Tore an den 
Sportverein Vrasselt zurückgegeben. Es wurden zwei neue Bolzplatztore 
mit einer Verankerung im Boden aufgestellt. Diese wurden quer zur Straße 
im hinteren Bereich der Fläche aufgestellt. Hierfür wurde der vorhandene 
Zaun auf 2,00 m erhöht.  

 Auch müssen die vorhandenen Fahnenmasten (3 Stück) nach Aussage der 
DEKRA von einem Fachunternehmen (ggf. Stadtwerke) auf Ihre 
Standfestigkeit geprüft werden. Es wird bei den Stadtwerken nachgefragt, 
ob die Fahnenmaste in den Prüfumfang der Stadtwerke mitaufgenommen 
werden können. 

 Wunsch - Skater Rampe: 
                   Auch 2023 wurde noch keine Planung aufgestellt. Es wurde sich darauf   
                   verständigt an der Rheinstraße/Hauptstraße in Vrasselt Spiel-/Sportgeräte  
                   für ältere Kinder aufzustellen.  
 

5. Federgeräte (Motorräder) Vrasselt (X0) 
 

 Die Motorräder werden abgebaut und auf dem Spielplatz V2 platziert, um 
diesen aufzuwerten. An deren Stelle werden, wie oben erwähnt, Spiel-
/Sportgeräte für ältere Kinder aufgestellt, bspw. eine Slackline.   

 

6. Spielplatz Vrasselt – Dreikönige – (V2) 
 
 Die DEKRA hatte keine Beanstandungen. 

 Der Spielplatz wird gut besucht. 

 Frau Schwiete berichtet, dass das Pfarrheim weiterhin dienstags und in den 
Ferien vom Jugend-Café angemietet wurde, sodass auch für die Älteren 
ein Freizeitangebot besteht. 

 Der Spielplatz wird um zwei Wipp-Motorräder erweitert.  
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7. Spielplatz Zum Beerenboom – (S5) 
 
 Die DEKRA hat eine Beanstandung an den Schaukelpfosten. Es ist sinnvoll 

die bestehenden Holzpfosten durch Pfosten aus Metall oder recyceltem 
Kunststoff auszutauschen.   

 Eine neue Picknickbank, wird noch dieses Jahr von den KBE errichtet. 

 Des Weiteren wurde angemerkt, dass in der letzten Zeit weniger Müll auf 
dem Spielplatz weggeräumt werden musste. 
 

8. Spielplatz Berliner Str. / Leipziger Str. – (S3) 
 
 Die DEKRA hatte keine Beanstandungen. 

 Die Wippe wurde neu aufgebaut.  

 Ein Brett der Slackline wurde ausgetauscht.  

 
9. Spielplatz Berliner Str. / Zum Schafsweg – (S4) 

 
 Der Bolzplatz wird gut genutzt. Es liegen keine Beschwerden vor.  

 
10. Spielplatz Am Luebhof – (S6) 

 
 Die Kletterkombination wurde noch nicht beanstandet, ist jedoch zu 

beobachten, da sie im Dauerschatten steht und so schlecht trocknen kann. 
Die Standpfosten weisen im oberen Bereich bereits Risse auf.  

 Der Basketballkorb muss etwas freigeschnitten werden, die Äste des 
vorhandenen Baums ragen zu sehr ins Spielfeld hinein.  

 
11. Sonnenweg/ Mondweg / Sternstr. – (S14) 

 
 Die DEKRA hatte keine Beanstandungen.  

 Die vorhandenen Bäume wurden zurückgeschnitten, sodass der Spielplatz 
mehr Licht erhält. 

 
12. Spielplatz Eikelnberger Weg – (S8) 

 
 Der Zaun muss noch erneuert werden, da die Abstände zwischen den 

Stäben bzw. Elementen nicht den Vorgaben entsprechen und nach oben 
Öffnungen vorhanden sind, die als Gefahrenstelle identifiziert wurden. Da 
dieser durch anstehende Straßenarbeiten jedoch ohnehin versetzt werden 
muss, wurde hier weiterhin noch kein neuer Zaun gesetzt. Die 
Straßenarbeiten sollen 2024 beginnen. 

 Es wurde überlegt beim anstehenden Straßenausbau die vorhandenen 
Straßenlaternen am Spielplatz durch doppelte Leuchten auszutauschen, 
sodass der Spielplatz auch beleuchtet wird. Auch das Häuschen der 
Stadtwerke sollte beleuchtet werden um, die Gefahr von Vandalismus zu 
verringern. Des Weiteren wäre es schön, wenn das Häuschen passend 
zum Spielplatz farbenfroh angestrichen werden würde bzw. von 
Jugendlichen gezielt angesprüht werden könnte. Hier wird der Kontakt zu 
den Stadtwerken gesucht, um eine Genehmigung für das besprühen zu 
erhalten.   
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 Es kommt letzter Zeit vermehrt zu Ansammlungen von Müll und 
Glasscherben, sodass das Ordnungsamt gebeten wird hier öfter zu 
kontrollieren. 

 Das Klettergerüst wurde von der DEKRA beanstandet, es ist in der 
nächsten Zeit auszutauschen, auch das Drehkarussell weist Mängel auf 
und muss ausgetauscht werden. 

 Ein Fahrradständer wäre hier sinnvoll, damit die Einfahrten der Anwohner 
frei von Kinderfahrrädern und Rollern bleiben. Hier wird über Anlehnbügel 
nachgedacht, welche im Zuge des Straßenausbaus mit dem Zaun errichtet 
werden könnten.  

 

13. Skaterbahn Hinter dem Kapaunenberg – (S7) 
 

 Bei einem Abstimmungsgesprächen mit Jugendlichen im Frühjahr 2023 ist 
der Wunsch festgehalten worden, den Skaterplatz um ein zusätzliches 
Gerät (eine Funbox, Pyramide oder Skaterbox) zu erweitern und den Platz 
in Teilen auszubessern. Zudem muss die Oberfläche 
der Quarterpipe bearbeitet werden, diese weist Abplatzungen auf, welche 
durch den Auftrag eines zusätzlichen Belags ausgebessert werden sollen. 

 Ferner fragen auch immer mehr Biker nach einer Dirt-Bike-/Cross-
Strecke oder einem Pumptrack an. Es wurde bei der Begehung überlegt 
eine Dirt-Bike-/Cross-Strecke angegliedert an den Skaterbereich auf der 
derzeitig ebenen Rasenfläche einzurichten. Die Umsetzung einer Dirt-Bike 
Strecke sollte relativ unproblematisch umzusetzen sein.  

 Des Weiteren wird eine kleine Containerbox 
auf dem Skaterplatz aufgestellt, in der Besen, Schaufeln und Müllbeutel 
gelagert werden sollen. Der Streetworker, KBE, JuCa-
Mitarbeiter bekommen einen Schlüssel und können diesen den 
Jugendlichen zur Verfügung stellen, damit sie selbstständig die Strecke in 
Ordnung und nutzbar halten können. 

 

14. Spielplatz Gerdhard-Storm-Str. / Goebelstr. – (S11) 
 

 Das Karussell wurde durch die KBE neu aufgebaut.  

 Das angrenzende Grundstück ist zum Teil noch mit einem hohen 
Jägerzaum abgetrennt, welcher Kopffangstellen aufweist. Es wird ein Zaun 
vor den Jägerzaun errichtet sodass dieser vom Spielplatzbereich 
abgetrennt wird.  

 

15. Spielplatz Westhoovenstr. / Nollenburger Weg – (S12) 
 

 Die Kletterkombination wurde beanstandet, da sie im Dauerschatten steht 
und so schlecht trocknen kann. Die Standpfosten weisen im oberen 
Bereich bereits Risse auf.  

 Es gibt keine weiteren Beanstandungen seitens der DEKRA.  
 

 

16. Spielplatz Rudolf-W-Stahr Straße – (S15) 
 

 Die DEKRA hatte keine Beanstandungen.  
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17. Spielplatz Mühlenteich – (S13) 
 

 Die DEKRA hatte keine Beanstandungen.  
 

 

18. Spielplatz Patersteege – (S9) 
 

 Die Kletterkombination wurde ausgetauscht.  

 Es gibt wieder weniger Müll und Probleme mit Jugendlichen auf diesem 
Spielplatz.  

 
19. Spielgerät an der Rheinpromenade – „Windsurfer 1“ (X4) 

 
 Das Spielgerät wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission besucht. 

 Das Spielgerät ist laut KBE und DEKRA in einem guten Zustand.  

  
20. Spielgerät an der Rheinpromenade – „Windsurfer 2“ (X5) 

 
 Das Spielgerät wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission besucht. 

 Das Spielgerät ist laut KBE und DEKRA in einem guten Zustand. 

 
21. Spielgerät an der Rheinpromenade – „Memory“ (X6) 

 
 Das Spielgerät wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission besucht. 

 Das Spielgerät ist laut KBE und DEKRA abgängig und sollte durch ein 
neues Gerät ausgetauscht werden. Da einige Memoryteile bereits fehlen.  
 

22. Spielgerät Nikolaus-Groß-Platz – „Drehteller“ (X2) 
 

 Das Spielgerät wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission besucht. 

 Das Spielgerät ist laut KBE und DEKRA in einem guten Zustand. 

 Hier soll laut KBE zeitnah ein zusätzliches Gerät aufgestellt werden.  

 
23. Spielgerät Franz-Wolters-Platz – „Glockenspiel“ (X1) 

 
 Das Glockenspiel wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission 

besucht. 

 Das Glockenspiel ist laut KBE und DEKRA in einem guten Zustand. 

 
24. Spielplatz Rheinpark – (S10) 

 
a) Street-Soccerplatz 

 Die DEKRA hat keine Beanstandungen. 
 

b) Seilbahn 

 Die DEKRA hat keine Beanstandungen. 
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c) Schiff 

 Die DEKRA hat kleinere Beanstandungen, welche durch die KBE 
bereits repariert wurden. 

 

d) Kleinkinder-Schiff 

 Die DEKRA hat kleinere Beanstandungen, welche durch die KBE 
bereits repariert wurden. 

e) Sonstiges 

 Die Fitnessgeräte werden gut von der Bürgerschaft angenommen. Die 
Geräteauswahl soll erweitert werden. 

 Gewünscht werden hier barrierefreie Spielgeräte. Es wurden 
Städtebaufördermittel beantragt, um den Spielplatz in Gänze 
umzugestalten und einen Inklusiv-Spielplatz entstehen zu lassen. Falls 
der Antragnicht berücksichtigt wird werden wir Kontakt mit dem 
Stadtsportbund aufnehmen, um Fördermittel der „Aktion Mensch“ 
beantragen zu können.  
Beiie beiden Anträge um finanzielle Fördermittel, beim Stadtsportbund 
und über die Städtebauförderungwurde die Stadt Emmerich nicht 
berücksichtigt, sodass erstmal ein barrierefreies Drehkarussell 
aufgebaut wurde. Es sollen nun sukzessive weitere barrierefreie 
Geräte hinzukommen.  

 
25. Spielplatz Hüthum – Kettelerstr. – (H4) 

 

 Die DEKRA hat keine Beanstandungen. 

 Das Spielplatzschild ist verblasst und sollte ausgetauscht werden. 

 

26. Spielplatz Hüthum – Laarfeldweg / Kornfeldstr. – (H3) 
 

 Die DEKRA hat keine Beanstandungen. 

 Das Drehkarussell wurde dieses Jahr durch die KBE ausgetauscht.  

 
27. Spielplatz Hüthum – Leege Weide – (H2) 

 
 Die Kletterkombination wurde noch nicht beanstandet, jedoch weisen die 

Standpfosten im oberen Bereich bereits Risse auf.  

 Es wird ein Ballfangzaun zum Pfarrzentrum gewünscht. 
 
 

28. Spielplatz Hüthum – In den Seisen – (H1) 
 

 Im hinteren, verengten Bereich wurde ein Baum gepflanzt. Vielleicht kann 
hier noch ein Baum gepflanzt werden, um für die Kinder noch einen 
weiteren Schattenplatz anbieten zu können. 
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29. Spielplatz Elten – Buschweg – (E1) 
 

 Der Spielplatz wurde in diesem Jahr nicht durch die Kommission besucht. 

 laut DEKRA ist der Spielplatz in einem guten Zustand. 

 Das Drehkarussell sollte beobachtet werden, da das Material langsam 
spröde wird.   
 

30. Spielgeräte St. Martinus Kirche – „Wipptierchen“ – (X3) 
 

 Der Fallschutz unter den Wipptierchen wurde von der DEKRA bemängelt. 
Die Wipptierchen werden ausgebaut. Es wird ein Angebot eingeholt, da 
auch zukünftig an dieser Stelle Spielgeräte mit entsprechendem Fallschutz 
aufgebaut werden sollen. Herr Jansen klärt, ob es einen Zuschuss aus 
Stiftungsgeldern gibt. 

 Des Weiteren stand die Gehwegpflasterung an einigen Stellen um den 
Spielbereich herum hoch, sodass es zu Stolperkanten kam. Herr Jansen 
hat bereits mit der zuständigen Person im Kirchenrat gesprochen, welcher 
sich darum kümmern wollte.  

 

31. Spielplatz Elten – von Bodelschwingh-Straße – (E7) 
 

 Die DEKRA hatte keine Beanstandungen.  

 
32. Spielplatz Elten – Am Dudel  / De Dweel – (E6) 

 
 Die DEKRA hatte keine Beanstandungen. 

 

33. Spielplatz Elten – Weiherweg / Zisternenweg – (E4) 
 

 Die DEKRA hatte keine Beanstandungen. 
 

34. Spielplatz Elten – Johannes-Bours-Str. / Nikolaus-Ehlen- 
 Weg (Gustav-Heinemann-Straße) – (E5) 
 

 Die DEKRA hatte die Dächer am Spielgerät bemängelt, da die Holzbalken 
größere Risse aufweisen. Diese werden zeitnah von der KBE entfernt.  

 
35. Spielplatz Elten – Eltener Feld – (E3) 

 
 Die Kletterkombi wurde ausgetauscht. 

 Die DEKRA hatte keine weiteren Beanstandungen. 
 

 

36. Spielplatz Elten – Bernhard-Wemmer-Str. („Mühlenfeld“)     
      (E2) 
 

 Die Treppe am Kletterturm und das Podest werden ausgetauscht.  

 Die DEKRA hatte keine weiteren Beanstandungen. 
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37. Spielplatz „ Haagsches Feld“ (E8) 
 
 Spielplatz wurde neu eingerichtet.  

 Es werden dieses Jahr noch zusätzlich die Wipptiere von der St. Martinus-
Kirch auf den Spielplatz versetzt. Auch eine Wippe wird hier noch errichtet 
sowie eine Picknickbank aufgestellt. Die DEKRA fordert eine Umzäunung 
des Spielplatzes, dieser wird dieses Jahr noch bestellt und errichtet. Auch 
ein Baum soll hier noch gepflanzt werden.  
 

 

Städtische Flächen, die in der Vergangenheit als Spielplatz genutzt 
wurden: 

 
1. Spielplatz Elten – Emanuel von Kettler Str. 

 
 Die Spielplatzkommission sprach sich in der Vergangenheit dafür aus, dass 

dieses Gelände weiterhin im städtischen Besitz verbleiben soll, damit es 
ggf. bei einem späteren Bedarf wieder als Spielplatz genutzt werden kann. 

 Das Gelände wurde in diesem Jahr nicht begangen. 

 
2. Spielplatz Düsseldorfer Str. – (S1) 

 
 Die Spielplatzkommission sprach sich 2019 dafür aus, dass dieses 

Gelände weiterhin im städtischen Besitz verbleiben soll, damit es ggf. bei 
einem späteren Bedarf wieder als Spielplatz genutzt werden kann. 

 Das Gelände wurde auch in diesem Jahr nicht begangen. 
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Generelle Aussagen:  
 
 

 Anzuschaffen und Auszutauschen und zu erweitern sind:  
Zwei Klettertürme (Spielplätze Nollenburger Weg und Eickelberger Weg), eine 
Doppelschaukel (Spielplatz zum Beerenboom), ein Drehkarussell (Eickelberger 
Weg), Zaunelemente (Dorfplatz Dornick, Haagsches Feld, Ballfangzaun 
Spielplatz Leege Weide), Spielelemente für ältere Kinder an der Rheinstraße in 
Vrasselt, neun Kommunikationstafeln für die oben aufgeführten Spielplätze, 
Erweiterung und Reparatur des Skaterplatzes.  
 

 Das jährliche Budget für alle öffentlichen Spielplätze in Emmerich beträgt 
65.000 EUR.   
 

 Spielsand wird auf allen Spielplätzen alle zwei Jahre ausgetauscht und 
regelmäßig kontrolliert. Auch der Fallschutzbereich wird gemäß den 
Vorschriften kontrolliert und regelmäßig gesäubert, gelüftet und ausgetauscht. 
 

 Weiterhin gilt, dass alle Bänke, die noch mit Holzbrettern bestückt sind, bei 
Reparaturen mit den neuen Kunststoffbrettern in Holzoptik versehen werden. 
Diese haben im Test gezeigt, dass sie robuster sind und schneller trocknen. 
Der Tausch der Bretter wird sukzessive erfolgen.  
 

 Grundsätzlich werden ein bis zweimal im Jahr alle Bänke, Picknicktische, 
Wipptierchen und alle anderen Holzgeräte, die der Witterung ausgesetzt sind, 
gesäubert. Dies geschieht im Frühjahr und Herbst durch die KBE. 
 

 Die Mülleimer aller Spielplätze werden ein- bis dreimal wöchentlich durch die 
KBE geleert. 
 

 Zuständigkeiten: 
o Unterhaltung - KBE, 
o Planung - FB 5 mit Unterstützung FB 4 
o Müllentsorgung - KBE 

 

 Alle Spielplätze wurden in einem gepflegten und gewarteten Zustand 
vorgefunden. 
 

 Die Schulhofspielplätze werden jeweils von den zuständigen Hausmeistern 
gewartet. Für die Kontrolle ist der FB 3 zuständig. Die Planung und Ausstattung 
obliegt dem FB4. 

 
 
 
Im Auftrag 

 

 
Regina Pommerin 
 
 
 
 


